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La ngfinger wirksam bekä mpfen
ITK I 9;q651;h1. r.r gaufahrzeugen und -geräten sind keine Seltenheit. Das weiß aucn ern
Westerwälder Tiefbaubetrieb zu gut, um sich zukünftig davor zu 5chützen, entschied man si(h
für ein satell i tenge5tütztes und herstellerunabhängiges Fuhrparkmanagementsystem.

echs \{rocheD. nachden Diebe das
Tiefbauunteinehmen Schäfer &
Schafer Straßenbau in der kleinen

WesterwaldgeneindeDürrholzrim etwa
20.000 Euro in Form von Kleingeräten
und Diesel erleichterthaben, stehen drei
Techniker der Finna Digicore aufdem
Hot Sie bäuen in den kommeDden Stun
.len 22 C'Track ceräte in dell gesamrer
Fuhrpark särnt Radlddern, Minibaggern
und üralz€nzug ein. Aus Furcht vor Wie
derholung haben sich die drei Schäfer
ßrüder für C Track eDtschieden. ,,In uD
seren Augen ist es ein gut durchdachtes
SFtem für Fuhrparkmanagement': be-
gdndet Peter Sc!äfer seine Urabl.

Der wiederholt unter Beweis ge
stellte Diebstahlschutz des Systems

ist Hauptgrund ftu die Anschaffung_
Durch die C Track Nurzung können
Schäfer & Schäfer sogar ehige Versi-
cherungsbeiträge reduzieren. Von vie
len weiteren Funktionen verspriclit
peter Schäfer sich Arbeitserleichre
rungen un.l KosteDersparnisse:,,Die
Positionsdarstellung .ler Fahrzeuge in
Echtzeit aufdem Monitor hilft mirbei
der Disposition. Ich s€he dann, jener
Lkre ist gerade bei dem Bruch in der
Nähe und könnte e ine Ladung mi t -
bringen. lür unsere Pkw haben wir
dank der detaillierten Fnhrrenberichte
ein elektronis ches rahrteDbuch. DnDit
l€rschonen wir sie vor der r% Regel."
Eir eingebauter Dienst Privat Schal-
ter unterscheidet zwischen den ver

schiedenen Nutzungsarten. Bel Bau
maschin€n protokoliiert das System
die Lrufzeiten von Hauprnntrieb ünd
$'eiteren Nebenantrieben separat.

Als Schäfer seinen Mitarbeitern
von dem System erzählt hat, haben
viele gesagt: ,,Das ist gut, rnach das."
Damit sie sich uDtereimnder wieder
vertrauen können. damir die inner
betriebliche Ruhe wieder einkehrt.
,,Letztlich isr es so, dass die Unschul
digen 1-on uns auch beklaut $,orden
sind", findet der Unternehmer. ,,De.
Betrieb gehört nicht nur uns, sondern
auch den Leuten, die dafür etwas leis-
ren. Arbeiten, die Maschinen bislang
erleichterten, mnssen nach dem Dieb
stahl wiederi-on Hand verrichtet wer,
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FAKTEN ZUM SYSTEM

C Track ist €in GPS g€stütztes Fuhrpa rkma
nagement-system der DigiCore Deutsch-
land GmbH.Al! ServerC ient Lösung wird
die heßtellerunabhängige Systemsoftware
beim Anwender installlert. Die von Sdr€l
liten €lfassten PosI onsdaten werden per
lobilfunkd rekt dorthin gesend€t-

Das 5yst€m passt skh den geqebenen
i.c h n€rarchitekturen an. C-Tm.k-Colpolate
: rb.itei webbasiet, auch ohne fene
:-.alesse neht dem Anwenderdervolle
: , - i  cns!mfanq zrrVerfügung.  überda!
-::-:r aeht d€r NLrtzer sich alle benötig
::- -.::.. lon e n€m Serve unter

Du Kh Analyse der Daten in den System'
Berichten spart man erheblichan Kosten,
wiez.B. beiden variab en Positionen
Pel5onal und Fuhrpark.Wege werden
optimiert, Arbeitszeit€n und lv4aschinen
effi zienter gen!trt, handgeschriebene
Fahrten bücher ü belflüssi9, U beßtunden
reduzie|t und Diebstahh vereitek. ]\,4ithilfe
deroffen konigurie ensQL Datenbank
könn€n die erhobenen Daten automatisch
indiehauseigeneFinanzbuchhaltung,
Controlling Software oder sonstiqe Back
Offi ce-Programme einfl ießen.
nfomatlonen zum System erhalten Sie im
nternet unter wwwc-tra.k.de,
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,,Alle Maschinen sind jetzt
vor Diebstahl geschützt"

l l { l tRVlEW I  Wie  uns
Peter Schäfer erklärt, hat das
Westerwälder Tiefbau-
unternehmen 5chäfer & Schäfer
die ri(htige Antwort auf
Langfinger gefunden,

a gewcü.:He SchöfeL warum ha-
ben Sie si.h gercde füdas Fuhtpatkna-
n a ge m entsy st em C-Trc <k ent s ah i ede n ?
Peter Schäferr Es ist vielseitig einsetz
bar. Damitlassen sich unsere ganz spe-
ziellen Problenchen lösen. Und mit
Digicore haben wir einen Partner zur
Seite, der aus einem großen tech
nischen Erfahrungsschatz schöpfen
kann. Auf wunsch biet€t der Hersteller
jeden Service vom Einbau über die
Schulung bis zu späteren Umbaüten in
neue Fahrzeuge aus einer Hand.

B.ugewerte: Hoben Sie das Systen
a u ch I h rcn I a u ma s.h i n e n e in g eptl onzt ?
Peter Schäfen Das ist der große Vorteil
ejnes herstellerunabhängigen Systems.

Einbau extra hierher beordern müssen,
wäreD uns allein durch das Lahml€gen
riesige Koslen entstanden, begründet
Peter Schäf€r seine Planung des EjDbaus.
Dieser Service ist nicht s€lbstverständ-
lich. Manche Anbieter lässen ihre Kun-
den schon mit dem Einbau nllein.

FachkuDdiger Service und prompte
Hilfe bei lunktionsstörungen sind auch
nach Verkauf und Einbau garantiert. In
engen Dialog mit den AnweDdern erar-
beiten die System-Techniker neue Lö-
sungeD fiir individuelle, brnnchenspezi-
fische Problene. so wurdeeine funktion
entwickelt, die bei Betonmischern die
Drehrichtung anzeigt. Der Disponent
w€iß dann automatisch, ob diese mi-
scheD oder beladen. Er kann rascher

Ein :nderer Bauunternehmer nutzt
sog. Geofencing zur Arbeitszeiterins-
sung. Das bedeutet, geogralische Koor
dinaten bilden einen unsichtbaren Zaun

3a

Tielbauuntemehmer Peter 5chärer

Bagger, Radlader, Muldenkipper und
Walzenzug aller Marken sind jetzt durch
C-Track vor Diebstahl geschützt. Da die

Laufzeiten von Haupt und Nebenan
trieb separat protokotliert werden, kann

ich anhand der Berichte die Auslastüng

optimieren, Leerlaufzeiten minimieren
und genauer nbrechnen bzw kalkulie

mit Stechuhr um sein Gelände. Die erste

und ]€tzte Durchfahrtam Tag zähleD als
ArbeitszeitbeginD und -ende.

Positives Zwischenfazit
Fast drei Monate nacb dem EiDbau der

schlauen Black Boxen hat sich der wes-

terwälder TiefbauunterDehmer bereits
aD sehe elektronischen Helfer gewöhnt.

,,Das systen läuft stabil und zuvedässig:
berichle! er zufrieden. Auch in den ent

legenen Regionen des Westerwalds funk-

tioniert die Datenübernrittlung per

GPRS uDd SMS eiNlandfrei.

,,Einer neiner Fahrer war sehr ver
wundert, 'vie aktuell und präzise das

System arbeitet. lch hatte ihn angerufen
und gefragt, waruni er einen Umweg
nihrt'l schrnunzelt Schäfer. Schritnt'eise
legt er nun Ortsposiiionen in der Kar
tensoftwar€ an. Die Namen von Baustel
leD oder Lieferanten erleichtern den
Überblick gegenüber bloßen Adress

aautewqbe: Wie schnell haben Sie
si.h mit det Eedienung des Prcgramms
zurcchtgefunden?
Peter Schäfen Die Software ist auch
für'n Computer-Blöden geeignet, da
geh ich wirklich gerne dran. Man
muss nicht so viel einstellen. Und das
mit den Ortsmarkierungen geht sehr
schnell.

daten auf dem Monitor uDd in den
Iahrtb€richten.

Das Programm wurde ihm in einer
Schulung erklärt. 'Man muss kein lT'
Studiun absolviert haben, um es bedie
nen zu können: freut sich der Tiefbauer
über die intuitive Bedienung der

Adßerdem scliäft Schäfer jetzt wie-

der ruhiger Er weiß, dass er dank der
eingestellten SMS-Weiterleitung von Er
eignissen wie ,,Batterie abgeklemmt" auf

sein Handy rechtzeitig handeh kann,

wenn Di€be nachts oder am Wochenen

de seine Baufahrzeuge entwenden woL-

M, bausoerbe-magazin.de
t.hlaqwone Bauleräte. E ekrrcwe ?euge
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